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Kulturelle Frühlingsluft
unikum im April: Kabarett und Theater
Was hat Liebe mit Zitronenbonbons zu tun? Wieso hoppeln im uni-
kum Hasen über die Bühne? Und wann ist man zu intelligent für Sex? 
Alles Fragen, die sich im April-Programm des unikum stellen – und die 
auch eine Antwort finden können: Bei den vielfältigen Theater- und 
Kabarettveranstaltungen von unikum und Unitheater out.
Als Komikerin mit Zukunft kommt am 16.4. Anny Hartmann auf die Bühne und 
fragt rotzfrech: „Zu intelligent für Sex?“. In ihrem respektlosen Programm geht 
es ums Singledasein, das Verhältnis zu Geschlechtsgenossinnen und – natürlich 
– zu Männern.

„Pop out“ heißt es wieder am 18. und 21.4.: Unter dem Titel „Where trouble 
melts like lemondrops“ beschäftigen sich ein Gitarrist, zwei Sängerinnen und 
ein Sprecher mit Perlen aus 50 Jahren Popgeschichte und treffsicheren Texten, 
natürlich alles rund um das Thema Liebe. (Und Zitronenbonbons.)

Am 23.4. macht Kabarettist Martin Großmann das unikum unsicher. Der Bayer 
präsentiert unter dem Motto „Des Wahnsinns fette Beute“ ein Best-of-Programm 
aus Satire, Unfug und Lügengeschichten.

Ostern ist zwar Ende April längst vorbei, aber beim Im-
protheater am 25.4. hoppeln schon wieder Hasen über 
die Bühne: Das out-Ensemble 12 Meter Hase entwickelt 
unter den Vorgaben des Publikums wieder rasend schnell 
unfassbare Geschichten und erweckt lächerliche Schur-
ken oder wahre Helden zum Leben, ganz nach Gusto!

„Weltkritik“ können die Zuschauer am 29.4. im unikum 
erleben. Bettina Prokert und Maxim Hofmann sind ar-
beitslose Akademiker und werden von der Bundesagentur 
als „Ensemble Weltkritik“ auf die Bühne gezwungen. 
Ihre Aufgabe: parodistische Lieder, Politikerwitze und 
neckische Kopfbedeckungen anbieten. Dass dabei nicht 
das herauskommt, was geplant war, versteht sich von 
selbst.

Der 2.5. steht wieder im Zeichen des Improtheaters: 
Diesmal zeigt das out-eigene Ensemble „Wat ihr wollt“ zusammen mit der 
Gruppe „Brehamwi Schweber“ eine besondere Performance: „BilderLeben“, das 
preisgekrönte Format der Gäste, ist eine mit Videoaufnahmen durchsetzte Form 
des Improtheaters, die in dieser experimentellen Vermischung zu fantastischen 
Geschichten führt.

„Neue“ Mensa Uhlhornsweg
Die Umstellung von Angebot und Organisation in der Mensa Uhlhorns-
weg ist abgeschlossen: Seit dem 9.3.2009 gibt es kein Markenessen 
mehr, sondern alle Speisen werden bar bezahlt. 
Gleichzeitig ist die Pastatheke neben das Alternativessen an die Ausgabe A um-
gezogen; dafür gibt es am Aufgang B an beiden Ausgaben jetzt ein identisches 
Angebot von täglich drei Tellergerichten mit verschiedenen Beilagen im Schälchen, 
die ganz nach individuellem Geschmack dazugekauft werden können. Auch am 
Culinarium weht ein frischer Wind: Hier gibt es nun täglich wechselnde Gerichte. 
Pfandgut können Sie jetzt an allen Kassen abgeben, denn der Markenverkaufsstand 
im Mensafoyer gehört seit der Umstellung der Vergangenheit an.

Action-Feuerwerk: Improtheater mit 12 Meter Hase
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Ohne Stress ins Semester
Frische Angebote der PSB Oldenburg
Studieren und Stress – das ist für viele Studierende leider eine leid-
volle Erfahrung. Aber dagegen kann man etwas tun: Die Psychosoziale 
Beratungsstelle (PSB) bietet auch im Sommersemester wieder viele 
Workshops sowie einen Vortrag und das bewährte Einzel-Coaching 
an. Ganz wichtig: Alle Veranstaltungen sind kostenfrei!
Unter dem Titel „Starker Start ins Studium“ können Studierende in diesem 
Sommersemester so unterschiedliche Workshop-Angebote wie Entspannung, 
Zeitmanagement oder Prüfungsvorbereitung wahrnehmen. „Bei allen Veranstal-
tungen geht es darum, den Studierenden Strategien zu vermitteln, die helfen, dass 
das Studium gelingt“, erläutert PSB-Leiter Wilfried Schumann. „Unter Gelingen ist 
aber nicht nur zu verstehen, dass die geforderte Leistung erbracht wird, sondern 
dass die Studierenden sich auch Freiraum für die eigene Entwicklung schaffen.“

Studium ohne Regeneration nicht durchzuhalten
Denn wer immer nur gestresst an die nächste Prüfung, das nächste Referat oder 
den anstehenden Lektüre-Berg denkt, schafft vielleicht das Pensum für das Se-
mester, aber wenn die Möglichkeiten zur Regeneration immer weniger werden, 
wirkt sich das negativ auf Gesundheit und Wohlbefinden aus. „Zu uns kommen 
in den letzten Jahren vermehrt Studierende mit Burn-out. Manche brechen 
schon nach wenigen Semestern unter der Last der Anforderungen zusammen“, 
schildert Schumann. „Wir wollen mit unserem Programm Wege aufzeigen, wie die 
Anforderungen gemeistert werden können, ohne dass die Gesundheit leidet.“

Von „Brain Gym“ bis Motivationsarbeit
So können Studierende ab 20. April jeden Montag verschiedene Entspannungs-
techniken kennen lernen. Am 29. April vermittelt ein zweistündiger Abend-
Workshop die Grundlagen für gutes Zeitmanagement, und am 5. Mai erfahren 
Studierende in einem Vortrag, welche Ansatzpunkte zur Stressreduktion es 
gibt. Weitere Workshops ab Juni beschäftigen sich mit „Brain Gym“, einfachen 
Körperübungen zur Unterstützung von Konzentration und Denkvermögen, oder 
fragen nach der Situation von internationalen Studierenden; außerdem können 
sich Studierende mit ihrer Motivation auseinandersetzen oder lernen, wie man 
Klopfakupressur, etwa bei Prüfungsangst, anwendet. In späteren Workshops in 
den Semesterferien geht es um Sprechsituationen, Denkmuster, die Planung für 
das nächste Semester und die Vorbereitung von mündlichen Prüfungen.

Daneben bietet die PSB im Einzel-Coaching die Möglichkeit, das Studierverhalten  
und individuelle Belastungsfaktoren zu analysieren und Wege für das Erreichen 
von Zielen aufzuzeigen. Für die Workshops und das Einzel-Coaching ist eine 
Anmeldung erforderlich. Und noch einmal zur Erinnerung: Alle Angebote werden 
aus Studienbeiträgen finanziert und sind daher kostenfrei!

„Starker Start ins Studium“
Mehr über die einzelnen Ver-
anstaltungen findet sich unter 
www.studentenwerk-oldenburg.
de/psb oder im Info-Faltblatt 
„Starker Start ins Studium“.

Die PSB ist eine Kooperati-
onseinrichtung von Studenten-
werk und Universität Oldenburg.

Keine Angst vor dem Bücherstapel: Die 
PSB Oldenburg bietet Studierenden viele 
Möglichkeiten, Stress im Studium zu 
reduzieren.

Theatersport lernen
Spontan Theater spielen? In Zusammenarbeit mit dem Hochschul-
sport bietet das Oldenburger Uni Theater OUT auch im Sommerse-
mester dienstags von 18 bis 19.30 Uhr wieder Theatersportkurse für 
alle Interessierten an. Anfänger können auf der unikum-Bühne 1 lernen, mit 
welchen Tipps und Tricks das Theaterspielen aus dem Stegreif immer besser 
klappt; und Fortgeschrittene, die sich auf der (Impro-)Bühne schon heimisch 
fühlen, können auf Bühne 2 Grundlagen vertiefen und ihre Phantasie an immer 
neue Grenzen treiben. Für beide Kurse gilt: Der Einstieg ist bis vier Wochen 
nach Vorlesungsbeginn möglich. Außerdem sind die Kurse kostenlos.

Weitere Infos
im Kulturbüro

Tel. 0441/798-2658

E-Mail: unikum@sw-ol.de



schwarz	auf	weiß	–	Das	Info-Magazin	des	Studentenwerks	Oldenburg	

Selbst- und Zeitmanagement
PSB Wilhelmshaven bietet Seminar an
Wer sich schwer tut mit dem Lernen, der Zeitplanung oder der Orga-
nisation des Arbeitsplatzes, kann in einem Tagesseminar der Psycho-
sozialen Beratung (PSB) Wilhelmshaven lernen, diese Schwierigkeiten 
zu überwinden: Berater Bernhard Bauer vermittelt Studierenden am 
8. Mai in einem Tagesseminar von 9 bis 16 Uhr die Grundlagen von 
Selbst- und Zeitmanagement. 
Wie	strukturiere	ich	das	Studium,	das	Semester,	meinen	Arbeitsalltag	am	besten?	
Das	Seminar	untersucht	die	persönliche	Tages-,	Wochen-	und	Semesterplanung	
und	gibt	Tipps	zur	Verbesserung	des	individuellen	Zeitmanagements.	Themen	
sind	 auch	 das	 effi	ziente	 Lernen	 oder	 die	 Strukturierung	 des	Arbeitsplatzes,	
ebenso	die	Frage:	Wie	unterscheide	ich	Wichtiges	von	Unwichtigem	und	wie	
gehe	ich	mit	Ablenkungen	um?	Insgesamt	soll	das	Seminar	Studierende	in	den	
Stand	versetzen,	sich	klare	Ziele	zu	setzen	und	dabei	die	Konzentration	auf	das	
Wesentliche	zu	behalten.	Das	Seminar	ist	kostenlos.

Semesterplaner günstiger
In Oldenburg nur noch 1 €
Studierende können Restexemplare des Semesterplaners 08/09 jetzt 
günstiger kaufen: Der Taschenkalender mit großem Infoteil ist in Ol-
denburg für 1 €, in Wilhelmshaven und Emden sogar für nur 50 Cent 
erhältlich.
Der	Kauf	 lohnt	sich	zum	einen	noch	für	Neulinge	an	den	FH-Standorten,	die	
gesammelte	 Infos	über	 ihren	Studienort	Emden,	Wilhelmshaven	oder	Olden-
burg	brauchen;	zum	anderen	ist	der	Oldenburger	Planer	für	Schnäppchenjäger	
interessant,	die	sich	zu	einem	günstigen	Preis	die	vielfältigen	Gutscheine	zunutze	
machen	wollen.	Allerdings	kann	auch	der	Infoteil	mit	den	gesammelten	Adressen	
und	dem	umfangreichen	Kultur-	und	Freizeitführer	noch	für	den	einen	oder	die	
andere	nützlich	sein,	denn	hier	ist	die	gesamte	Nordwest-Region	mit	ihrer	reichen	
Auswahl	an	Museen	und	sonstigen	Freizeiteinrichtungen	zusammengefasst.

Neues vom Bildungskredit
Änderungen ab 1. April 2009
Der Bildungskredit ist eine Möglichkeit, beispielsweise nach dem Aus-
laufen des BAföG oder bei sonstigem höherem Finanzbedarf durch 
das Studium für bis zu 24 Monate auf weitere Finanzreserven zurück-
zugreifen. Ab 1. April gibt es dabei einige Änderungen.
Der	maximale	Auszahlungsbetrag	 pro	Ausbildungsabschnitt	 (Bachelor	 oder	
Master)	beträgt	7.200	€,	das	sind	24	mal	300	€.	Neu	ist	ab	1.4.,	dass	auch	Aus-
zahlungsbeträge	von	100	oder	200	€	möglich	sind;	dadurch	verlängert	sich	der	
Bezugszeitraum	von	24	Monaten	jedoch	nicht!	Allerdings	hat	man	dadurch	die	
Möglichkeit,	die	Zinsbelastung	bei	der	Rückzahlung	zu	senken.

Bis	zu	3.600	€	des	Maximalbetrages	können	nun	als	Einmalzahlung	bei	besonderen	
fi	nanziellen	Belastungen	beantragt	werden	(bisher:	1.800	€).	Neu	ist	auch,	dass	
der	Bildungskredit	im	Bachelor-Studium	bereits	beantragt	werden	kann,	wenn	
der	Leistungsstand	vom	Ende	des	2.	Semesters	erreicht	ist.

Weitere Infos und Antrag
Studienfi	nanzierungsberater	
Jens	Müller-Sigl
Tel.	0441/798-2664
E-Mail:	studienfi	nanzierung@
sw-ol.de

Infos	auch	auf	den	Web-Seiten	
der	Studienfi	nanzierungsbe-
ratung:	www.studentenwerk-
oldenburg.de/fi	nanz	

Selbst- und Zeitmanagement
Tagesseminar	in	der	PSB	
Wilhelmshaven
Freitag,	8.	Mai	2009,	9-16	Uhr
Raum:	O	132

Anmeldung	 bis	 6.5.	 in	 der	 PSB,	
Raum	L	136,	Tel.	04421/985-2635,	
E-Mail:	psb.whv@sw-ol.de	


